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TERMINEzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

05.12.1993 TSV Weihnachtsfeier für
Kinder

12.12.1993 Abschlußwanderung
18.12.1993 Weihnachtsfeier des Vor-

standes

1. Fremdensitzung
2. Fremdensitzung
3. Fremdensitzung
Kindermaskenball
Heddernheimer Fast-
nachtszug
Faschingskehraus
Jahreshauptversammlung
40 Jahre Kegelabteilung
40 Jahre DSC 54
Deutsches Turnfest in
Hamburg

02.07.1994 TSV Sommertest
Termine, die bei Drucklegung dieses Hef-
tes noch nicht festgelegt waren (Feldberg-
fest, Gaukinderturnfest, Lohrbergfest etc.)
werden durch Aushang bekanntgegeben.

29.01.1994
05.02.1994
12.02.1994
14.02.1994
15.02.1994

15.02.1994
25.03.1994
14./15.05. u.
21.-23.05.94
15.-22.05.94zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Liebe Vereinsmitglieder,

das ablaufende Jahr 1993 brachte einen
Mitglieder-Rekord: Am 31.10.1993 zählten
wir 1202 Mitglieder, die sich in 12 Abteilun-
gen sportlich oder kulturell betätigten. Un-
sere neuen Räumlichkeiten, die wir nach
Fertigstellung des Anbaus in Betrieb neh-
men konnten, sind schon wieder ausge-
bucht.
Im ablaufenden Jahr sind in den einzelnen
Sparten wieder ganz hervorragende Lei-
stungen erzielt worden. In "TSV-aktuell"
wurde jeweils berichtet. Den Mannschaf-
ten, Einzelkämpferinnen und Einzelkämp-
fern möchte ich im Namen des Vorstandes
auch an dieser Stelle herzlich gratulieren
und ihnen für ihren Einsatz danken.

Ein Wermutstropfen fiel jedoch in diesem
Jahr in all unsere Freude: Die finanzielle
Situation der Stadt Frankfurt am Main.
Wurden die Vereine bislang von der Stadt
Frankfurt am Main in ganz hervorragender
Weise finanziell unterstützt und gefördert,
so wird dies - jeder kann das ja in der
Tagespresse nachlesen - in den nächsten
Jahren nicht mehr möglich sein. Bereits in
diesem Jahr mu ßten wir erhebliche Einbu-
ßen verzeichnen. Welche Konsequenz das
für unseren Verein haben wird, müssen wir
noch kalkulieren, doch glaube ich, daß wir
"Manns" genug sind, das Angebot in unse-
rem Verein ungeschmälert aufrechtzuer-
halten, wenn wir alle zusammenstehen.
Eine Veränderung gibt es in diesem Jahr zu
vermelden: Unser Gastwirts-Ehepaar In-
grid und Bernd Putjenter mu ßten uns aus
persönlichen Gründen leider verlassen.
Uber sechs Jahre haben sie uns in der

aststätte zur Verfügung gestanden und

uns bei Feiern, Festen und ganz einfach
beim oder nach dem Sport mit dem Besten
aus Küche und Keller versorgt. Am
30.10.1993 haben wir Putjenters in einer
kleinen Feier verabschiedet.
Ich möchte auch in diesem Jahresaus-
klang die Gelegenheit nutzen, mich bei
ihnen für die gute Zusammenarbeit zu be-
danken und ihnen alles Gute auf ihrem
weiteren Lebensweg wünschen.

Natürlich geht es weiter: Der neue Gastwirt
ist, wenn Sie diese Zeitung in Händen hal-
ten, schon tätig. Manfred Rosenberger und
sein Team haben ab November 1993 die
Leitung der Gastronomie unseres Vereins
übernommen. Auch er wird die Vereinsmit-
glieder und Gäste auf das Beste bewirten.
Und er bringt viel Verständnis für Sportle-
rinnen und Sportler mit. Einen guten An-
fang dürfen wir ihm wünschen.

An der Schwelle zum neuen Jahr gilt mein
Dank allen Vorstandsmitgliedern und allen
Damen und Herren, die 1993 in den einzel-
nen Abteilungen zum Wohle des Vereins
und seiner Mitglieder tätig waren.
Danken möchte ich auch den Ubungsleite-
rinnen und Ubungsleitern, die durch ihr
Können Sie, die Mitglieder, zufriedenge-
steIlt haben, was an dem Zuwachs an Mit-
gliedern abzulesen ist.

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr
1994. Bleiben Sie gesund, bleiben Sie un-
serem Verein treu und fühlen Sie sich bei
Sport und Geselligkeit in unserem Verein
wohl!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~V fl~

Dieter Fella, 1. VorsitzenderzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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WEIHNACHTSFEIE

für alle TSV - 'Kinder und ihre ElternzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

AM

SONNTAG, DEM 05. DEZEMBER 1993, UM 16.30 UHR,

(EINlASS 16.00 Uhr)

findet im großen Saal unseres Club hauses

die diesjährige WEIHNACHTSFEIER unseres Vereins statt.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

, 1S~U~))!

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir gem~insam einen schönen . *. ~
Nachmittag verleben.

DER NIKOLAUS WIRD UNSERE KINDER BESCHEREN.

Sie sind herzlich eingeladen
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Ges~ngsabteilung
Ihre Ansp,rechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel. 526064zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

28.08.1993 - Chorausflug
und Kirchenkonzert in
Klingenberg am Main

'~m 10 Uhr startete unser Bus bei herrli-
hem Wetter mit dem gemischten Chor und

einigen Freunden in Richtu g Franken.
Erstes Ziel war die Wallfahrtsk rche "Unse-
rer lieben Frau" in Hessent al, die sich
wegen ihrer besonderen Bau eise (alt und
neu harmonisch abgestimmt anzusehen
lohnte. Dann ging es weiter um gemütli-
chen und preiswerten Mitt gessen im
Gasthaus "Engel" in Mespel runn. Nach
einem Spaziergang zum sserschloß
fuhren wir durch den schönen pessart auf
die Klingenburg - oberhalb on Klingen-
berg - zum Kaffeetrinken.
Nach erfolgtem Abstieg nach Klingenberg
fand das Einsingen auf der errasse des
Hauses unserer Chorschw ster Liesel
Stenger statt, die auch die Ver indung zwi-
schen demzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA2. Bürgermeister,: Herrn Man-
derfeld, und uns vermittelte. Wir bedanken
uns an dieser Stelle für ihre Bemühungen,
die uns anschließend ein wunderbares Er-
lebnis bescherten. .
Um 18.30 Uhr begann in: der Kirche
)t.Pankratius der Gottesdien t, den unser
Lihor mit "Lobt den Herrn - um Gloria -
Sanctus - Amen - Ave Maria Glöcklein -",
wie immer unter der bewährte Leitung von
Professor Assmann, musikali ch gestalte-
te.
Das Echo der Kirchenbesuch r (die Kirche
war voll besetzt, da auch G .ste aus der
Eifel anwesend waren) war s hr gut.

Anschließend fand ein ge~btliCheS Bei-
sammensein beim Winzer ·.~öckel mit ei-
nem Kalten Buffet, Wein U~d sehr guter
Stimmung statt.
Um Mitternacht waren wir wi der in Frank-
furt.
Marianne Wöll

Am 25.09.1993 sang der Chor anläßlich
des 75jährigen Jubiläums des Kleingar-
tenvereins Ginnheim 1918 e.V. zu Beginn
und Ende der akademischen Feier. In der
darauffolgenden Pause gab es köstliche
Grillspezialitäten und ebenso delikate,
hausgemachte Salate, nach deren Genuß
wir mit heiteren Liedern auch unseren Bei-
trag zum gemütlichen Teil der Veranstal-
tung leisteten.

Am 20.11.1993 findet unsere "Graue Par-
tie" statt, diesmal in der Ebbelwoi-Wert-
schaft "Ginnheimer schöne Aussicht".

Am 27.11.1993 werden wir - wie im vergan-
genen Jahr - beim Ginnheimer Weih-

nachts-Basar einige vorweihnachtliche
Lieder singen.

Auch auf dem Gebiet "Soziales Singen"
werden wir wieder tätig sein, was wir im
Hinblick auf die gute Resonanz immer wie-
der gerne tun.

Mit unserer Weihnachtsfeier am

17.12.1993 werden wir das Jahr ausklin-
gen lassen und wünschen allen Lesern von
"TSV aktuell" auf diesem Wege ein gesun-
des und hoffentlich friedvolles Jahr 1994.

Unsere Singstunden finden jeden Freitag
von 20.00 bis 22.00 Uhr im kleinen Saal im
Erdgeschoß des TSV-Clubhauses statt.

5
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TanzabteilungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Heinzdieter Schukart, Tel. 53 13 85

Herbstball 1993

Am Samstag, 18. September, fand zum
zweitenmal ein Herbstball, ausgerichtet
vom TC-Genno, statt. Nachdem der Kar-
tenvorverkauf etwas zögerlich anlief, konn-
ten wir dann doch am Samstagabend sa-
gen, der Saal war fast ausverkauft. Aber,
um gleich für das nächste Jahr vorzubeu-
gen, es können noch einige Tanzbegeister-
te mehr kommen, denn wir haben immer
noch genügend Platz.

Schon im Frühjahr wurde die Tanzkapelle
TROXYS von uns verpflichtet und im gro-
ben Rahmen das Programm festgelegt.
Die Formation ULTRAPINK vom TC-Gen-
no wollte wieder einige Showeinlagen zei-
gen, und für den Kontrast zur Musical- und
Lateinschau konnten wir die Standard For-
mation des TSC RÖDERMARK gewinnen.
Diese, aus sechs Paaren bestehende For-
mation sind alles Breitensportier, die uns
sehr gut zeigten, daß auch Breitensportier,
und nicht nur Profis wie im Fernsehen, eine
ausgezeichnete Formation vorführen kön-
nen. Der Beifall des Publikums war auch
dementsprechend.

Unter der bewährten Leitung von Lis Mou-
fang ging die Schautanzformation ULTRA-
PINK daran, ein Programm zusammenzu-
stellen, das das des Vorjahres noch über-
traf. Bedingt dadurch nahm die Formation
nur an 2 Turnieren teil, denn es mußten
nicht nur Choreografien ausgearbeitet,
sondern auch neue Kostüme und ein neu-
es Bühnenbild entworfen und erstellt wer-
den.

Die Vorführungen waren in drei Teile unter-
teilt. Im 1. Teil sahen wir Ausschnitte aus
dem Musical "Westside-Story". Brigitte
Malina und Helmut Rossgardt sangen hier-
aus das Lied "Tonight" und begeisterten
unsere Ballbesucher. Im 2. Teil präsentier-
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ten uns die ULTRAPINKSAusschnitte aus
dem Musical "Cabaret" und das Finale des
Musicals "A Chorus Line". Hierbei sang
Brigitte Malina das Lied "May be this time".
Tänzer und Sängerin erzeugten Bewunde- )
rung.

Der 3. Teil war der absolute Höhepunkt des
Abends. Trommelwirbel erklangen und wir
wurden in die Karibik entführt. Zunächst
nach Kuba zu den afrikanischen Wurzeln
der lateinamerikanischen Musik mit einem
Tanz für OGUN, den Gott des Eisens und
der Jagd. Lis konnte hierfür Ralf Moufang,
Lou Johnson und noch einen Trommler
gewinnen, die die Tänzer durch ihre Rhyth-
men begleiteten. Weiter ging es nach Ar-
gentinien mit dem Musical "Evita", auch
hierbei sang Brigitte Malina in gekonnter
Weise. Es folgte ein argentinischer Tango,
wie er hauptsächlich in Buenos Aires ge-
tanzt wird. Nun konnten wir feststellen, daß
unserer Formation auch einige Herren an-
gehören. Weiter ging es nach Puerto Rico
mit heißen Salsa-Rhythmen und zum
Schluß nach Brasilien mit afro-brasiliani-
schem Samba.

Diese drei Teile zusammengefaßt ergeben
ein Programm von 1 1/2 Stunden. Wenn
man sich jetzt noch die Arbeit des Kostüme-
nähens und die Herstellung des Bühnenbil-
des, das übrigens so beschaffen wurde,
daß es transportiert werden kann, ist es
klar, daß keine Zeit mehr für die Teilnahme
an Turnieren blieb.

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser
Stelle an unsere Trainerin Lis Moufang, für
die viele Zeit, die sie auch außerhalb der
Übungsstunden für den TC-Gen no und
besonders für die Formation ULTRAPINK
aufbringt.



Natürlich konnte auch selbst noch getanzt
werden, denn das Ganze war ja ein Herbst-
ball mit Programm. Der gro ße Saal unseres
Clubhauses war von Genno-Mitgliedern
mit Birkenzweigen und Tischdekorationen
zu einem Ballsaal verwandelt worden. Ich
hoffe, daß sich die Gäste dieses Herbstbal-
les bei uns wohlgefühlt haben und daß wir
sie in unserem Clubhaus noch öfters be-
grüßen können.
Ich möchte nicht versäumen, mich bei allen
Helfern, die zum Gelingen des Balles bei-
getragen haben, zu bedanken, denn ohne
diese Hilfe wäre der Ball in dieser Form
nicht möglich gewesen.

Heinz Schukart

Übrigens: Die Schautanzformation UL-
TRAPINK bietet ihr Programm auch für Ihre
diversen Veranstaltungen an, wie Vereins-
veranstaltungen, Jubiläumsfeiern, Be-
triebsfeiern u.v.m.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Kontaktadresse:

Beate Münker, Speckgäßchen 10, 60599
Ffm, Tel.: 069/656755
Lis Moufang, Am Blindgraben 18a, 64331
Weiterstadt, Tel. 069/6055-205

Voranzeige: Für das Wochenende
15./16.01.1994 ist ein BAUCHTANZ-
KURS geplant (auch für Nicht-TSV-
Mitglieder).zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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TC-GENNO-AUSFLUG am
Samstag, 2. Oktober 1993

In diesem Jahr wollten wir den Genno-
Ausflug ganz besonders gestalten. Werner
Lorenz hatte eine Weinprobe im Weinberg
organisiert, d.h. eine 1 1/2 bis 2stündige
Führung durch die Weinberge und immer
dort, wo die Trauben wachsen, sollte der
jeweilige Wein getrunken werden. De-
mentsprechend mußte auch unsere Ab-
fahrt in Ginnheim auf 14.30 Uhr vorverlegt
werden. Zur Abfahrt war es zwar bewölkt,
aber es regnete nicht. So ging die Fahrt
über Wiesbaden, Bingen nach Oberheim-
bach zum Weingut Georg Stassen. Zum
ersten Mal gab es einen "Bordservice" im
Bus, der aus Kaffee, Tee und Kuchen be-
stand, damit alle für die kommenden Ereig-
nisse gut gerüstet sind. Als wir gegen 15.30
Uhr an unserem Ziel eintrafen, regnete es
leicht. Aber was soll's, die Regenschirme
wurden aufgespannt und ab ging's in die
Weinberge. Leider mu ßte das Ganze dann
nach der 2. Probe in den Weinkeller verlegt
werden. Nicht, daß wir nicht gegen den
Regen gerüstet gewesen wären, nein, der
Weingeschmack wurde durch den Regen
verfälscht. Also rein in den Weinkeller und
weitergeprobt.
Nach fast 3stündiger Weinprobe, bei der
wir sehr viel über den Wein, Anbau und
Vermarktung erfuhren, konnten wir endlich
unseren Hunger in der kleinen, aber sehr
gemütlichen Gaststube des Weingutes
Stassen stillen, wo wir von der ganzen
Familie gut verköstigt wurden.
Gegen 22 Uhr rüsteten wir uns zum Auf-
bruch und waren um 23.30 Uhr wieder in
Frankfurt. Kurz gesagt, es war wieder ein
gelungener, wenn auch verregneter Aus-
flug.

Heinz SchukartzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

"Tanzen -
Hobby zu zweit" zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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.nn: LAY AGIzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Sa., 15.01.94, 13.00 - 17.00 h

So., 16.01.94, 14.00 - 18.00 h

im Clubhaus des TSY-Ginnheim

Am Mühlgarten 2,

im 1. Stock, Gymnastiksaal

Kosten: 60,-- DM/Person

VereinsmitgI.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA-W .-- Dl\-I/Person

Anmeldung: H. Schukart, Tel. 53 13 85
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Kegelabteilung
Ihr Ansprechpartner: Werner Zeeh, Tel. 51 45 66

Bundesligaaufstieg für den
VKH noch zu früh?

f
Nach dem 6. Spieltag liegt die 1. Mann-
schaft vom VKH in der 2. Bundesliga Her-
ren auf dem 8. Platz, und nun stellt sich die
Frage, da man sich wegen der Verzöge-
rung bei dem Aufstieg nicht mehr verstär-
ken konnte, kann der sich abzeichnende
Abstieg noch vermieden werden?

Bisher gelang den Männern um Volker Keil
nur ein Sieg gegen Einigkeit Riederwald.
Da es aber den Mitabstiegskandidaten
Bockenheim und Aschaffenburg bisher
nicht besser erging, besteht noch Hoff-
nung, da in der Vorrunde bis jetzt nur gegen
Mannschaften aus der oberen Tabellen-
hälfte gespielt wurde. Dabei gelang dem
ehemaligen Europapokalsieger und mehr-
fachen Deutschen Meister Olympia Mör-
felden auf unseren Bahnen mit 4672 LP ein
neuer Bahnrekord für Klubmannschaf-
ten und Marcus Schäfer (Mörfelden) mit
986 LP ein neuer Einzelrekord.

Eine bessere Plazierung konnten die ande-
ren VKH-Mannschaften bisher erzielen.
VKH 2 liegt in der Gruppenliga zur Zeit nur
1 Punkt hinter dem Tabellenführer. VKH 3
ist nach dem 6. Spieltag Tabellenerster in

ler A-Klasse 1 und VKH 4 hat in der A-
Klasse 2 einen guten Mittelplatz.

Die Damenmannschaften vom DSC 54
und Fidelio haben sich, nach anfänglichen
Startschwierigkeiten in ihren Regionalligen
auf einen Platz in der oberen Tabellenhälfte
festgesetzt. Weitere gute Ergebnisse soll-
ten für alle drei Mannschaften den Klassen-
erhalt sichern.
Und nun möchte sich die 1. Mannschaft
des VKH auf diesem Wege bei den Ver-
einsmitgliedern und Geschäftsleuten be-
danken, die durch ihre finanzielle Unter-
stützung dazu beitragen, daß die Kosten
für die 2. Bundesliga nicht vom Hauptver-
ein getragen werden müssen. Deshalb an
alle ein herzliches Dankeschön.

Werner Zech

IzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
). Kegelbahnen frei: ~e'zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~$/i.f;

$9$~

'q "-.

Montag
Freitag
Mittwoch
Samstag

14tägig
14tägig
14tägig
14tägig

von 17.00 - 20.00 Uhr
von 17.00 - 20.00 Uhr
von 20.15 - 23.15 Uhr
von 20.15 - 23.15 Uhr

"

\

!
I

INFORMATION: Christoph Kappier, Tel. 069/532356
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Tischtennisabteilung
Ihr Ansprechpartner: Rainer Jäckel, Tel. 5396 18

Gute Plazierungen
für alle Mannschaften

Da unsere Runde bisher erst sechs Spiel-
tage hatte und uns Tabellen mit Stand vier-
ter Spieltag vorliegen, sind die hier aufge-
führten Tabellenplätze als Tendenz anzu-
sehen.

1. Mannschaft
2. Mannschaft
3. Mannschaft
4. Mannschaft
1. Jugend
1. Schüler
2. Schüler

(Bezirksliga)
(Kreisliga)
(1. Kreisklasse)
(2. Kreisklasse)
(Kreisklasse )
(Kreisklasse)
(Kreisklasse )

2. Platz
2. Platz
4. Platz
5. Platz
9. Platz
3. Platz
6. Platz

Vor allem bei den vier Herrenmannschaf-
ten ist zu hoffen, daß die derzeitigen Tabel-
lenplätze gehalten oder vielleicht sogar
verbessert werden können, da die meisten
Spiele zur Zeit gewonnen werden - nicht
zuletzt aufgrund der guten Stimmung in
den Mannschaften.

Die einzige Mannschaft, auf die dies zur
Zeit nur teilweise zutrifft, ist unsere vierte.
Da dort statt sechs Spielern zehn vorhan-
den sind, muß von Spiel zu Spiel "rotiert"
werden, was sich leider nicht verhindernzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

;::::-0zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
.>

10

ließ. Diese Tatsache - und vor allem die
Frage, nach welchem System rotiert wer-
den soll - hat leider bei einigen Spielern
Unzufriedenheit hervorgerufen.

In diesem Zusammenhang möchte ich dar-
auf hinweisen, daß jede Mannschaft die
Möglichkeit hat, solche Probleme auf einer )
Mannschaftssitzung zu besprechen und
eventuell zu lösen.

Zum Abschlu ß noch ein paar kurze Anmer-
kungen zu unserem Nachwuchs:

Die 1. und 2. Schülermannschaft, die die-
ses Jahr zum ersten Mal am Punktspielbe-
trieb teilnehmen, können mit ihren Tabel-
lenplätzen mehr als zufrieden sein. In der
Zukunft wird allerdings hier auch mit noch
besseren Ergebnissen zu rechnen sein,
falls unsere Schüler ihr Training entspre-
chend ernst nehmen und motiviert sind.

Unsere Jugend erreichte zwar bisher nur
einen 9. Tabellenplatz, aber auch dies ist
kein schlechtes Ergebnis, wenn man be-
denkt, daß die Mannschaft nur aus drei
Stammspielern besteht.

Zum Abschluß wünsche ich allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein gutes
neues Jahr.

Rainer Jäckel

"

~-
O~



~

t
~

I
I

I

I~/I

~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

J.

IzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

TURN-UND

SPORTVEREIN 1878 E.V.

Clubhaus:
Am Mühlgarten 2
60431 FrankfurtlM.-Ginnheim
Gaststätte Telefon (069) 522321

FRANKFURT AM MAIN-GINNHEIM
Vereinsvorsitzender:

Dieter Fella
Ludwig-Tieck-Straße 3
60431 FrankfurtiM .Ginnheim
Telefon (069) 511382zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

UNSER ANGEBOT

TURNEN

Ihre Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 53 23 56
Peter Jahn, Tel.: 507 50 89

Eltern- und Kind-Turnen

1 1/2 bis 3 Jahre Montag 15.30 - 16.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Montag 16.30 - 17.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Kinder-Turnen

3- und 4jährige Montag 14.30 - 15.30 Uhr Turnhalle
3- und 4jährige Montag 15.30 - 16.30 Uhr Turnhalle

5- und 6jährige Montag 16.30 - 17.30 Uhr Turnhalle

Kunstturnen weiblich

Gruppe I Montag 16.30 - 18.30 Uhr 1. Stock
(fortgeschrittene) Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Gruppe II Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle
(5 - 7 Jahre) Freitag 16.00 - 17.00 Uhr 1. Stock
Gruppe 111 Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle

(8 - 10 Jahre) Freitag 17.00 - 18.00 Uhr 1, Stock

Kunstturnen männlich

ab 8 Jahre Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle

Leichtathletik Schüler und Jugend

Schülerinnen/Sch üler
Schülerinnen

Schüler
Jugend

15.00 - 16.00 Uhr
16.00- )

)

- 19.00 Uhr)

Turnhalle
Kalbach

Leichtathletik-

Halle

Mittwoch
Donnerstag

Donnerstag
Donnerstag

Turnerjugend (ab 7 Jahren)

Jungen-Turnen
Ihr Ansprechpartner: Nils Kößler, Tel.: 5295 15

ab 7 Jahre Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr. Turnhalle

Mädchen-Turnen

Ihre Ansprechpartnerin: Sylvia Wald, Te.I.: 5 07 25 37

6 - 8 Jahre
ab 9 Jahre

15.00 - 16.30 Uhr Turnhalle
16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle

Freitag
Freitag

11



[g1zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

1-1/1

~

12

T A E K W 0 N - 0zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA0 *)

Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 53 23 56

Anfänger
2. Gruppe
Anfänger
2. Gruppe

Mittwoch
Mittwoch
Freitag
Freitag

16.00 - 17.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr
19.00 - 20.00 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

AEROBIC
Ihre Ansprechpartnerin: Irmgard Kunze, Tel.: 527027

1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock

Für Damen und Herren
Für Damen und Herren

Montag
Montag

18.30 - 19.30 Uhr 1. Stock
19.30 - 20.30 Uhr 1. Stock

GYMNASTIK
Ihre Ansprechpartnerin: Irmgard Kunze, Tel.: 5270 27

Für Damen Montag 19.30 - 21.00 Uhr Turnhalle

J A Z Z-G Y M N AST I K
Ihre Ansprechpartnerin: Irmgard Kunze, Tel.: 5270 27

(I) für Damen und Herre Dienstag
(11) für Damen und HerrenDienstag

18.00 - 19.00 Uhr
19.00 - 20.00 Uhr

(In der Turnhalle der Diesterweg-Schule)

FITNESS- UND SKI-GYMNASTIK
Ihr Ansprechpartner: Peter Fischer, Tel.: 51 25 23

Für alle
Für alle

Mittwoch
Mittwoch

18.00 - 19.30 Uhr 1. Stock
19.30 - 21.00 Uhr 1. Stock

AUSGLEICHSSPORT
Ihr Ansprechpartner: Georg Keppler, Tel.: 51 8664

Für Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr Turnhalle

BADMINTON
Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 53 23 56

Jugendliche Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr
Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr
(In der Turnhalle der Diesterweg-Schule)

)

)
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GEMISCHTER CHOR
Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 52 60 64

Damen und Herren Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Saal Erdgesch.

S P 0 R T K E GEL NzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA*)

Ihr Ansprechpartner Werner Zeeh, Tel.: 51 45 66

Kinder und Jugendliche Dienstag
Sonntag

Damen und Herren Mittwoch
Donnerstag

(Nach besonderer Einteilung)
Wettkämpfe der Clubs Samstag

Sonntag
Wettkämpfe der Jugend Sonntag

14.30 - 16.00 Uhr Untergeschoß
09.30 - 12.00 Uhr Untergeschoß
14.00 - '20.00 Uhr Untergeschoß
14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß

12.00 - 20.00 Uhr. Untergeschoß
13.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß
09.30 - 13.00 Uhr Untergeschoß

SPORTSCHIESSEN
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel.: 55 97 09

Training Freitag
Mittwoch

18.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß
18.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß

T A N ZENzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI TC GEN N 0 *}

Ihr Ansprechpartner: Heinzdieter Schukart, Tel.: 53 1385,

Jazz- und Modern Dance
9 bis 14 Jahre Dienstag

Donnerstag
Dienstag
Donnerstag
Samstag

über 15 Jahre

17.00- 19.30 Uhr
18.00 - 18.45 Uhr
19.30 - 22.00 Uhr
18.45 - 19.30 Uhr

14.00 - 15.30 Uhr

1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock

Breitensport-Tanzen
Damen und Herren Donnerstag 19.30 - 23.00 Uhr 1. Stock
Freies Training I Breitensport
Damen und Herren Samstag 15.30 - 17.00 Uhr 1. StockzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

DART

Ihr AnspreChpartner: Thomas Homolka, Tel.: 51 7387

Training/Wettkämpfe
Training/Wettkämpfe

Montag
Donnerstag

19.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß
19.00 - 23.00 Uhr Untergeschoß

Stand: 01.07.1993
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TISCHTENNIS
Ihr Ansprechpartner: Rainer Jäckel, Tel.: 53 96 18

Kinder bis 13 Jahre Montag 17.30-19.30Uhr Turnhalle

Jug. ab 13 Jahre Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Freitag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Damen und Herren Montag 21.00 - 23.30 Uhr Turnhalle

Dienstag 20.00 - 23.30 Uhr Turnhalle

Donnerstag 19.30 - 23.30 Uhr Turnhalle

Freitag 20.00 - 23.30 Uhr Turnhalle
)

W AN DER NzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA*)

Ihr Ansprechpartner: Franz Schmitz, Tel.: 5 60 25 07

Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.

Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.

KARNEVAL
Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel.: 53 21 94

Mini-Garde

Midi-Garde

Maxi-Garde

Männerballett

Bühnenbau

18.00 - 19.30 Uhr Saal Erdgesch.

19.00 - 21.00 Uhr Saal Erdqesch.

i9.30 - 21.00 Uhr Saal Erdgesch.

19.00 - 20.00 Uhr Saal Erdgesch.

ab 19.00 Uhr

ab 19.00 Uhr

Montag

Donnerstag

Montag

Mittwoch

Montag

Mittwoch

Beitrag:

.-J
Erwachsene DM 10,-- mon.

Kinder und DM 7,-- mon.

Jugendliche

Aufnahmegebühr DM 5,--

*) zusätzliche Umlagen

Stand: 01.07.1993
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Schießsportabteilung
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 55 97 09

In der letzten AusgabezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAvon TSV-AKTUELL
habt ihr umsonst nach einem Bericht der
Schützen gesucht. Das lag einfach daran,
es gab nichts Neues zu berichten. Die
Hauptrunde war schon längst vorbei und
bei Redaktionsschluß waren die Runden-
kämpfe Luftgewehr und Luftpistole für

)Schüler und Jugend, bei denen wir dieses
Jahr zum ersten Mal teilgenommen hatten,
erst am Anfang.

Dieser Wettbewerb für den Nachwuchs
war für uns ein Erfolg. Wir belegten von

sieben Mannschaften leider nur den 4.
Platz (zwei Wettkämpfe wurden mit 5 und
einer mit 2 Ringen verloren), doch am Ende
hatten wir das zweitbeste Ergebnis der
geschossenen Gesamtringe. Zugleich
stellten wir die stärkste Mannschaft - so
waren wir bei den Auswärtskämpfen mit 8
Schützen unterwegs. Besonders schön
war natürlich, daß wir doch noch eine Ur-
kunde nach Hause brachten. So schoß
Diana Erdinger das beste Ergebnis bei
Luftpistole.

Kurz vor den Sommerferien stellte uns
Helmut Erdinger seinen Garten für ein Grill-
fest zur Verfügung. Bei tollem Sommerwet-
ter feierten wir bis spät in die Nacht.

••,.,.
~

Beim Sommerfest in der Turnhalle war die
Schießsportabteilung auch sehr aktiv. Für
die Kleinen war die Schie ßbude wieder ein
Anziehungspunkt, auf den Schießständen
wurde ein Preisschießen angeboten. Allen
Helfern und Spendern sei hiemit nochmals
gedankt.

Mitte Oktober begannen die Rundenkämp-
fe Luftgewehr. Wir starten dieses Jahr in
der Grundklasse 4.

Bei der Kreismeisterschaft stellten wir nur 2
Schützen. Hier schoß Melanie Stephan
(Jugend weiblich) mit 333 Ringen das be-
ste Ergebnis und wurde Kreiserste. Die
Teilnahme an der Gaumeisterschaft ist si-
cher (Limit ca. 310 Ringe).

Also, es tut sich was bei den Schützen. Wer

Lust hat und bei uns mitmachen will, ist
jeden Mittwoch und Freitag ab 18 Uhr
bei uns herzlich willkommen.

Moderne Luftgewehre bzw. Pistolen ste-
hen zur Verfügung.

Zuletzt möchte ich allen Freunden des
Schießsports frohe Weihnachten und ein
gesundes, erfolgreiches 1994 wünschen.

Werner Ohlinger

;~ .
.~.

::::::::::::::::::~::::::::::::::::::::::::::~::~~::~::;:~~~::::~~::::~:::::;::::::::::::::;::;::::~~::::::::~::::~::::::::::::~::~::::~:::::::::::::,:;:::::::::::::::::;:::::::~:::::::::::::::;:::::::::~::::::::::::::::::::::::::::,;::::::::~;:;:::::::::::::::::::::::zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Mach' mit~ bleibt fit
mit unserem

Ubungsangebot

::~::::::::::::::::::::::::::::~:::::::;::::::::::::::::::::::::::::::::~::::::::::::::::::::::::::::::::~::::::::::::::::::::::::~:::;::::::::~:::::::::::::;:::::;:::::;:::::;::;:::::;:::::;:::::::::::::::::;::::::::;:::::;::;:::::::::,::;::;::::::::;:::::;:::::;:::::;:::::;::;::::
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DartabteilungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Thomas Homolka, Tel. 51 7387

Neues vom nc Alf

Es ist wieder soweit! Der DC Alf hat die
neue Spielrunde in der Bezirksliga Frank-

furt begonnen. Der erste Spieltag, der
7.10.1993, begann ohne Punktverlust - er

war spielfrei! Danach allerdings, am 14.10.

gegen Fortuna Bull's und am 21.10. gegen
Blind Eyes 1, durften wir die Punkte den

Gegnern überlassen. Den ersten Punkt
konnten wir endlich am 28.10. gegen Cosa

Nostra mit einem Unentschieden verbu-

chen.

Durch die längst fällige Renovierung des

Fußbodens im Dartraum ist das Spiel vom
4.11. gegen Shamrockers verlegt worden.

Mit dem neuen Bodenbelag wird der Dart-
raum in neuem Licht erstrahlen und gehört
dadurch zu den besten Dartspielanlagen
im Frankfurter Raum. Nur die Belüftung

unseres Kellerraumes muß noch zweck-

mäßig angepaßt werden. Wir arbeiten dar-

an!

•

.~ .

.~.

Liebes Vereinsmitglied,
Vermissen Sie einen Bericht Ihrer Abtei-
lung/Aktivität? Sprechen Sie darüber mit

Ihrem Abteilungsleiter. Vielleicht findet sich

jemand, der bereit ist, dann und wann in
"TSV aktuell" über die Aktivitäten der Abtei-

lung zu berichten. Ich würde mich darüber

freuen.

Doris M. Keil - Pressewartin
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Wer sich gern die zweckmäßige Nutzung

eines Dartraumes ansehen möchte, sollte
zu einem unserer Heimspiele kommen.

Folgende Termine stehen zur Auswahl:

Spiel- Gegner Datum

tag

7. Treffer 18.11.1993

9. Nostradamus 1 02.12.1993
11. Wanderes 16.12.1993
13. Fortuna Bull's 10.02.1994
15. Cosa Nostra 03.03.1994

17. Wizards 2 17.03.1994

19. Cavemen 1 14.04.1994
21. Finegan's 1 28.04.1994

Spielbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr; ein

Spiel dauert in der Regel bis ca. 23.00 Uhr
plus/minus einer halben Stunde.

Das nächste Mal in "TSV aktuell": Auszüge

aus dem Regelwerkdes HDVunddes DDV
(Hessischer Dart-Verband und Deutscher

Dart-Verband), Höhe der Dartboards, Ab-
stand und noch vieles mehr.

Der DC Alf wünscht "Null Problemo"!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

.J

Erweiterter Vorstand:
In "TSV aktuell" Nr. 3/93 stellten wir Ihnen
den erweiterten Vorstand vor. Durch ein

Versehen wurde

Ernst Kuhnimhof Karneval-Abteilung

nicht mit aufgeführt, was hiermit nachge-
holt wird.
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Damen-Gymnastik
Ihre Ansprechpartnerin: Irmgard Kunze, Tel. 52 70 27zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Liebe TLlt~nerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAinnen"zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

das Jahr neigt sich dem Ende zu, und ich möchte nicht

versäumen, in Gedanken noch einmal dieses Jahr an mir

vorbeiziehen zu lassen.

Unsere Turnstunden sind alle immer gut besucht. Das

zeigt, daß unsere Ubungsleiterinnen ihre Sache gut ma-

chen. Ich möchte mich hiermit bei Anja, Nicolet und Mar-

tina fUr die geleistete Arbeit bedanken.

Vom 15. bis 22. Mai 1994 findet in Hamburg das

• • • DEUTSCHE TURNFEST • • •

statt. Wir nehmen mit einer Gruppe Turnerinnen daran

tei:. Wer mitfahren will, um an Wettkämofen oder Fit-

ness-Tests teilzunehmen, möchte sich bitte bei mir mel-

den. Es macht aber auch SoaS, nur dabei zu sein, denn es

gibt viel zu sehen und zu erlebenl Es ist einfach ein

riesiqes Erlebnisl

Wer fährt mit?

Unsere Weihnachtsfeier am 7. Dezember 1993zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA~·4011en

wir dieses Jahr einmal anders feiern - ohne Päckchen und

Nikolaus. Wir treffen uns am Dienstagabend um 18.00 Uhr

auf dem Frankfurter Weihnachtsmarkt und scn 1ender-n

in kleinen GruDPen Uber den Römerberg. Ab 20.00 Uhr

tre~fen wir uns im Medius-Keller, Neue Mainzer Stra-

ße 24, zum gemUtlichen Beisammensein.

Zum Schluß wUnsche ich allen Turnerinnen ein schönes,

friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Eure I~-·!TJ1=42.t-d

17
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Wanderabteilung
Ihr Ansprechpartner: Franz Schmitz, Tel. 5 60 25 07zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

.sv VVA.NDERFA.HRT 1994

Unsere

Liebe Wanderfreunde.

Wanderfahrt 1994

yeht vom 3.Okt.bis 9.0kt.

nach Ramsau im schönen Berchtesgadener Land

Franz Schmitz azyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/56zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA025 07

18

Auskunft gibt Ihnen gerne



KarnevalabteilungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof. Tel. 5321 94

Karneval im TSV:

Der Countdown für die
Kampagne 1994 hat be-
gonnen
Am 11.11. fiel der offizielle Startschuß zur
Kampagne 1993/94.
Bei uns stand aus taktischen Gründen
(man sollte am nächsten Tag ausschlafen
können) die zwangsläufig damit verbunde-
ne kleine Feier am Samstag, dem 13.11.,
auf dem Programm.
Gefeiert wurde im engen Kreis der Aktiven
nach dem Motto "Klein aber fein".
Solchermaßen gerüstet können wir nun die
Kampagne angehen.

Über die schon seit längerem laufenden
Vorbereitungen (Garden, Männerballett,
Bühnenbau, Programmgestaltung) wurde
bereits in der letzten Ausgabe von TSV
aktuell berichtet.

Die Ehrung der Senatoren (darunter ver-
stehen wir unsere Sponsoren) wird dies-
mal im Rahmen einer Weihnachtsfeier, die
am 11. Dezember im Großen Saal stattfin-
det, vorgenommen.
Ein buntes Programm mit derzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBASchautanz-

formation Ultra Pink vom TC Genno, den
flinnheimer Batschkapp Ramblers - einer
Skiffle-Band - und dem gemischten Chor

der Gesangsabteilung sorgt für vielfältige
Unterhaltung der Gäste.

Ansonsten verbleibt - unter Abzug der "fast-
nachtsfreien" . Weihnachtsfeiertage nicht
mehr allzuviel Zeit für die Vorbereitungen
zu unseren Veranstaltungen.

Fremdensitzung am 29. Januar 1994

Fremdensitzung am OS. Februar 1994
Fremdensitzung am 12. Februar 1994

Kindermaskenball am 14. Februar 1994

Faschingskehraus am 15. Februar 1994

izyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

o .

.

,

Für den Faschingskehraus, den wir am
Fastnacht-Dienstag veranstalten, haben
wir das GLORIA-SEXTETT, Spitzenmusi-
ker der Sonderklasse verpflichtet.
Sie werden mit ihrer Musik, Gesangsdar-
bietungen und einer excellenten Mitter-
nachtsshow neue Akzente setzen.
Da muß man einfach dabei sein!
Allein der Werbeslogan des Gloria Sextetts
spricht Bände:
Sechs saustarke Jungs werden Sie begei-

stern.

Dem ist nichts hinzuzufügen, außer der
Bitte, die Kampagne mit diesem Höhe-
punkt gemeinsam abzuschließen.
Sie sind doch dabei?
Wir freuen uns schon darauf.

Für den Kindermaskenball am Rosen-
montag haben wir uns auch etwas Neues
ausgedacht.
Speziell für diesen Tag möchten wir ein
Kinder-Prinzenpaar präsentieren.
Also liebe Mädchen und Jungen, liebe EI-
tern, wer 10-12 Jahre alt ist und sich dafür
interessiert, der sollte sich telefonisch unter
532194 beim Abteilungsleiter melden.

Zum guten Schlu ß unsere Bitte an diejeni-
gen, die noch keine Karten für unsere
Fremdensitzungen haben, schnellstens
ihre Bestellungen bei Robert Börner, Tel.

515865 aufzugeben.

Jetzt bleibt uns nur noch, den aktiven Kar-
nevalisten, unseren Gästen, Freunden und
Gönnern sowie allen, die uns mögen, ein
geruhsames Weihnachtsfest und einen
guten Jahresanfang zu wünschen.

Ernst Kuhnimhof, Abteilungsleiter
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Die tollen Tage

können kommen!
Wir jedenfalls sind

bestens vorbereitet.
Und Sie?

)

Sichern Sie
sich rechtzeitig \ YzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA0

Eintrittskarten für unsere

FREMDENSITZUNGENam

IzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA29.01.94 I 05.02.94 I 12.02.94 I
Ihre Bestellungen werden

telefonisch (515865)

entgegengenommen.

'~
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Natürlich zum großen

am 15. Februar 1994 im Clubhaus des TSV-Ginnheim,

Am Mühlgarten 2, mit dem

Die traditionsreichste

Tanz & Showband Deutschlands

Sechs Vollblutmusiker, von denen jeder als Solist

und Entertainer vokal und instrumental im

Rampenlicht seinen Mann steht, verwöhnen Sie mit

weltbekannten Hits in unverwechselbaren Arrange-

ments und präsentieren

tolle, tanzbare Musik!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Sechs saustarke Jungs werden Sie begeistern!

21



Betr.: Ihr Konto
Ihre Adresse

Liebe Vereinsmitglieder,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

bitte teilen Sie uns umgehend mit, wenn sich Ihre Bankverbindung/Konto-Nummer

geändert hat. Jede Fehlbuchung kostet ca. 7,50 D-Mark, die wir Ihnen belasten müßten.
Durch Ihre Mithilfe können solch unnötige Kosten vermieden werden.

Auch eine Adressenänderung sollten Sie uns sofort mitteilen. Es ist ärgerlich, wenn Briefe
oder "TSV aktuell" als "unzustellbar" zurückkommen. Auch hier entstehen unnötige

Kosten.

Bedenken Sie bitte auch, daß die Verwaltung unseres Vereins noch immer ehrenamtlich

geschieht und die Mehrarbeit durch Nachfragen, Rückbuchungen und Neuanweisungen
zusätzliche Belastungen für die ohnehin schon stark geforderten Vorstandsmitglieder,
insbesondere die für die Mitgliederverwaltung zuständige Brigitte Schmitz, bedeutet.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Der VorstandzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

.................................... ~ .....
An den TSV 1878 Frankfurt-Ginnheim e.v.,

Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main

(Bitte in den Briefkasten am Clubhaus einwerfen oder per Post schicken)

Name:

Straße:

Ort:

Mein Konto hat sich geändert und lautet nun wie folgt:

Bank/Sparkasse:

BLZ:

Konto-Nummer:

Meine Adresse hat sich geändert/wird sich ändern und lautet jetzt/ab dem

wie folgt:

Name:

Straße:

Ort:

Telefon:

22



Clubhaus-Gaststätte
unter neuer Leitung:

MartinzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAund Nutcharin (genannt Tick) Rosenberger
mit Tochter Monique

sowie

Bernd und Marion Hausmann
mit Sohn Maximilian

haben die Clubhaus-Gaststätte übernommen.

Zuerst war ein tagelanger Großeinsatz angesagt, denn die Gaststätte und die Küche
wurden renoviert.
Die Wiedereröffnung wurde dann am Freitag, dem 5. November 1993, gefeiert.

Martin Rosenberger und sein Team bieten neben der altbewährten Speisekarte auch neue
Kreationen an. Die Wochenkarte mit wechselnden Gerichten wird es auch in Zukunft
geben.

Über Tips und Hinweise der Gäste wären sie dankbar.

Martin Rosenberger und sein Team würden sich freuen, wenn Sie als Gäste die Leistungs-
fähigkeit der neuen Wirtsleute auf die Probe stellen würden.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~~~~~~~~~~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Der TSV 1878 Frankfurt- Ginnheim e.V

trauert um sein Ehrenmitglied

t
Dr. h. c. Walter Hesselbach

t
Wir werden ihm ein ehrendes

Gedenken bewahren.



TSV Ginnheim 1978 e.'v

Am Mühlgarten 2

60431 FrankfurtiMainzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA0004.600
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Gebühr bezahltzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ginnheimer Ldstr. 122zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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'~~~~~~~~~~~~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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~ Einen ~genehmen Aufenthalt ~

~ wünschen Ihnen . ~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~ Martin Rosenberger ~

~ und sein Team. ~

~

- ~(
Offpungszeiten: ,

· Montag - Samstag von 16.30 - 01.00 Uhr •

: ~ Sonntag: Ruhetag! ~
Für Sonderveranstaltungen wie Hochzeit,

· Konfirmation, Geburtstag o.ä. stehen wir
I

· ~ nach Absprache auch außerhalb ~

I ~- der Öffnungszeiten zur Verfügung. \

~ Telefon: 52 23 21 ~

~~~~~~~~~~


